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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

TTC Helga Hannover II : SV Altenhagen I II 
Sonntag, 16.10.2022, 12:00 Uhr

Harders tütet den Sieg für den TTC Helga Hannover II ein

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 31:24 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTC Helga Hannover II ihr Heimspiel in der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 06 gegen den SV Altenhagen I II. 120 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe
Maximilian Harders den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Song / Bertelmann waren in der Partie gegen Scherer / Rudolph nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Zähler für die Gäste mussten Kera /
Altemöller bei der 1:3-Niederlage gegen Knopp / Hofe hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Romei / Harders hatten ihre Gegner
Garberding / Zoll beim ungefährdeten 12:10, 11:3, 17:15 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Das Einzel zwischen Vigan Kera und Kevin Scherer endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Einen Zähler für die Gäste musste Bowen
Song nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Hans-Philip Knopp in der auf Basis der TTR-Werte
im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kai Bertelmann gelang es, Jan Garberding
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Keinen Punkt beisteuern konnte Jan Romei
im Spiel gegen Thorsten Hofe, das 0:3 verloren ging. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des ersten Satzes, als Romei mit einem 0:11 überfahren wurde. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Paul Leon
Altemöller konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ulrich Rudolph beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Lange mit Christian Zoll ringen musste Maximilian Harders, bis
er seinen Kontrahenten mit 11:6, 11:3, 5:11, 2:11, 11:7 niedergerungen hatte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Helga Hannover II und
des SV Altenhagen I II. Auf dem falschen Fuß erwischte Vigan Kera seinen Gegner Hans-Philip
Knopp beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Kaum Chancen ließ Bowen Song bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Kevin Scherer. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen
danach Kai Bertelmann letztlich im Repertoire, um Thorsten Hofe final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Der neue Zwischenstand war 8:4.
Nichts auszurichten hatte daraufhin Jan Romei bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan
Garberding, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Paul Leon Altemöller bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Christian Zoll. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Beim 3:1-Erfolg von Maximilian Harders gegen Ulrich Rudolph ging nur der erste
Satz verloren. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2022 gegen den
FC Bennigsen III, während der SV Altenhagen I II am 04.11.2022 gegen den VfV Concordia
Alvesrode antritt.

 Statistik:
 TTC Helga Hannover II

Doppel: Song / Bertelmann 1:0, Kera / Altemöller 0:1, Romei / Harders 1:0 
Einzel: V. Kera 2:0, B. Song 1:1, K. Bertelmann 1:1, J. Romei 0:2, P. Altemöller 1:1, M. Harders 2:0 

 SV Altenhagen I II
Doppel: Knopp / Hofe 1:0, Scherer / Rudolph 0:1, Garberding / Zoll 0:1 
Einzel: H. Knopp 1:1, K. Scherer 0:2, T. Hofe 2:0, J. Garberding 1:1, C. Zoll 1:1, U. Rudolph 0:2


